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ken oder Nothleidenden geistlichen Trost zu bringen. — Endlich

gab es wieder Ordnung im Lande. Aber Herr Pfarrer
Nußbaumer überlebte nicht lange die Schreckenszeit: er starb den

4. August 1800 — in völliger Armuth. I, z A,

C u r i o f a.

Mitgetheilt von I, I, A,

1.

Mittwochen vor Petrj et Paulj Apvlorum 1570.

Vff bittlich ansuchen vicenzen Müllers von Erschwul, des

Kremers, Haben Inn min Herren zu Einem Inneren burger

angenommen Im das Burgrecht vnd die Eugenfchasstt ge

schenkt, von wegen Eins schönen genäuten vnd
gestickten DischducKS, so sin Huzfrow minen Herrn
geschenkt. - Rathsmannal Imj. :mni p, Iti0.

3.

Der Schulmeisterin von Neuendorf, fo dreier Söhnen
genesen, deren der eine gestorben, die andern zwen noch

leben, habend min g. H. sünff Pfundt durch Gott zu Jro
Unterhaltung geordnet. — 6 März 1638. — Rathsmanual p. 13«.

3.

An Vogt zu Flumenthal, daz er Wolffgang Reinhard von

Bellach, dessen Frau zweier Söhne und einer Tochter
einer Geburt genesen, 5 lib. gebe und minen Hrn, verrechne.

- 9 Juni 1638. — Rathsman. p. 270.

4.

An Vogt zu Göszgen. Wir haben Urs Schneider von

Erlinsbach, dessen Hausfrau in dreien verfchiedenen
Geburten jedes Mal zwei Söhne geboren, fünfzehn

Pfund GeltS verehrt, fo du ihm wirst gefolgen lassen, und

gehörigen Orts verrechnen. 16 August 1638. — RathS-
manual p. 371.
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